
AUFTAKT  Auf einen Kaffee mit …

Computerworld: Digitalisierung bedeutet für Sie ...
Urs Röthlisberger: Wenn Werte oder Daten digital vorhan-
den sind oder bereitgestellt werden und dann auch sys-
temübergreifend (für den Endbenutzer am besten auto-
matisch) weiterverarbeitet werden können.

CW: Schweizer Städte und Gemeinden stehen bei der 
Digitalisierung ...
Röthlisberger: In vielen Bereichen noch am Anfang ihrer 
Reise. Auf manchen Gebieten sind Städte und Gemeinden 
wiederum schon sehr weit, wie das Beispiel E-Umzug zeigt.

CW: Um die Digitalisierung zum Erfolg zu führen, 
braucht es ...
Röthlisberger: Gutes Prozesswissen und den Mut, alte 
Zöpfe auch wirklich abzuschneiden.

CW: Sie kommen morgens gerne ins Büro ...
Röthlisberger: Weil ich richtig Spass habe an meinem Job!

CW: Ihre Vorbilder sind ...
Röthlisberger: Meine Eltern! Sie arbeiteten beide aufopfe-
rungsvoll für mich und meine Schwester, sie waren immer 
für uns da, vertrauten uns und stellten ihre persönlichen 
Interessen während unserer Kindheit immer hinten an.

CW: Ihre grösste Tugend ...
Röthlisberger: Meinem Gegenüber Wohlwollen und Ver-
trauen entgegenzubringen.

CW: Ihr grösstes Laster ...
Röthlisberger: Naschen!

CW: Auf diesen Social Networks sind Sie unterwegs ...
Röthlisberger: Ich bin nur sehr wenig auf sozialen Netz-
werken unterwegs, vielleicht zu wenig.

CW: Mit dieser berühmten Person würden Sie sich gerne 
einmal unterhalten ...
Röthlisberger: Mit Tony Seba, dem Silicon-Valley-Unter-
nehmer, Stanford-Dozenten und Vordenker in Sachen Dis-
ruption, insbesondere bei Energie- und Verkehrssystemen.

CW: An IT fasziniert Sie ...
Röthlisberger: Mich fasziniert daran, was alles möglich ist 
beziehungsweise noch alles möglich sein wird.

CW: Zuletzt verblüfft hat Sie ...
Röthlisberger: Privat: ein «träfer» Spruch meiner sechs-
jährigen Tochter. Allgemein: Wie kurzsichtig die Schweiz 
in Sachen Klimapolitik unterwegs ist.

CW: Wenn Sie nicht bei Ihrer jetzigen Firma arbeiten 
würden, käme folgender Job infrage ...
Röthlisberger: Kein anderer! Vinci Energies bietet uns ein 
tolles Umfeld und ich darf in einem super Team arbeiten, 
dem ich voll vertrauen kann.

CW: Ihr Tipp für eine Auszeit ...
Röthlisberger: Das Obergoms oder die Bretagne.

CW: Die Top 3 Ihrer Bucket List ...
Röthlisberger: Eine Wanderung über den Biferten-Bänder-
weg. Mit dem Velo quer durch die Schweiz fahren. Einmal 
mit meiner Frau im Orientexpress nach Istanbul reisen.

CW: Ihr Lieblingsessen ...
Röthlisberger: Ich esse sehr gerne Knöpfli.

CW: An der Bar bestellen Sie ...
Röthlisberger: Entweder Gin Tonic oder Mineralwasser.

CW: Wenn Sie nicht arbeiten, dann ...
Röthlisberger: Verbringe ich Zeit mit meiner Familie oder 
ich jogge.

CW: Ihr liebstes Gadget ...
Röthlisberger: Mein Smartphone, denn ohne es wäre ich 
aufgeschmissen. Das muss ich leider zugeben.

CW: Der Spitzname in Ihrer Jugend lautete ...
Röthlisberger: Meine Freunde nannten mich Ürsel.

CW: Ihr Zuhause ist ...
Röthlisberger: Luzern!

CW: Diesen Film haben Sie zuletzt gesehen ...
Röthlisberger: Bohemian Rhapsody, die Biografie über 
den Queen-Sänger Freddy Mercury.

CW: Sie haben einen Wunsch frei: Dieser lautet ...
Röthlisberger: Ich wünsche mir Gesundheit für meine  
Familie und mich. 

 VON GEORGE SARPONG 

«Ich möchte einmal 
mit dem Velo quer 
durch die Schweiz»

Urs Röthlisberger 
arbeitet seit 19 Jahren bei 
Axians IT&T, seit 2010 als 
Geschäftsleiter. Seit dem 
letzten Sommer ist er zu-
dem verantwortlich für die 
gesamte Division Public 
von Vinci Energies in der 
Schweiz, zu der auch Axi-
ans Ruf mit Axians IT&T 
gehört. Das Unternehmen 
bietet Software für die öf-
fentlichen Verwaltungen in 
der Schweiz an. Früher war 
Röthlisberger bei Navision 
Software Schweiz tätig. Der 
Familienvater ist verheira-
tet, Vater von drei Töchtern 
und wohnt in Luzern.

  www.axians-infoma.ch
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